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mische Uayserin /  in Germanien / zu

lungarn/Wöheim/Walmatien/Uroatien/Wcla»
vonien rc.Uönigin; Wrz» Herzogin zu Wester» 
reich /  Herzogin zu Wurgund/Wber»und Mieder. 
Uchlesien/ zu M eyer/ zu Uärnten/ zu Urain; 
Marggräfin des H . U öm . Reichs/ zu M ähren/ 
zu Murgau/ zu Iber» und Mieder »Uaußnitz; 
Gefürstete Gräfin zu Habspurg/ zu Glandern/ 
zu U yrol /  und zu Görz ; Herzogin zu Uothrin» 
gen /  und P a a r / Groß.Herzogin zu Uoseana/rc.

^ N tb ir th m  allen und jeden Unseren getreuen G eist-und  
^  weltlichen S ta n d e s  - Personen /  k rse la ten / H e rre n / 

R i t te r n /  Bürgerschaften /  und Gemeinden/ w a s  S ta n d e s /  
W ü rd e n / und Weesens selbe immer seynd / und männigli- 
chen anderen / w as  immer Nahmen habenden Insassen U n, 
serS Herzogthums K rain /  und der Windischen M arck Un
sere Kayserl. König!. und Landesfürstliche G n a d /  und alles 
G u te s ; Und es hat euch Unser untern i8 ^n  Decemb. 1758. 
emanirt-allerhöchstes kakent jene allermildeste Bewegnüssen 
umständlich eröffnet /  w oraus W ir den Anlaß genommen /  
Unser Taback-Gefühl in dem Herzogthum L ra in  dmen treu- 
gehorsamsten S tä n d e n  gegen Überreichung eines jährlichen 
P ach tungss H u an ti vorzüglich zu überlassen;

N u n  haben W irzw ar zu sicherer Erzeugung des bedun
genen Pachtungs-oder K cluitionn-H uL nti ihnen treurgehor- 
samsten S tän d en  unter ändern 2 ^  gleichermelten Unfern 
allerhöchsten barenrs gnädigst gestattet /  in denen dreyen 
Landes-Vierteln ordentliche T a b a c k s M a ^ m e n  zu errichten/ 
woraus all-und jede C onliuneucen/ w as  L qnältjou  sie auch

im-



immer seyn m ögen/ und zw ar jene von H errn -R itte r-u n d  
O v i l .S t a n d /  unter welchen auch die Geistlichkeit/ und das 
im Land sich äomjcilirende nicht angestellte k lijitare  gehörig/ 
jeder derselben jährlich 6 . P fu n d  Schnupf-T aback K 56. k r./ 
die B u rg er z . P fu n d  deto: die I- iv r6 e -B ed ien te2 .P fu n d / 
die B auern-K onsum enten  aber r .  P fu n d  derley Schnupf- 
Taback K 56. k r ./  dann dieser letztere S tandannoch  2 . P fu n d  
Rauch-Taback ^ 20 . kr. aus obbesagt-Landschaftlichen kla- 
^ L in e n z u  erkauffen schuldig seyn sollen;

Nachdeme aber von ihnen treu-gehorsamsten S tä n d e n  
Unfern Lands - mütterlichen Augenmerk gemäß nachhero in 
die weitere Überlegung genommen worden ist /  welchergestal- 
ten eines Theils das verwilligte P achtungs-oder keIujtion8- 
(^Uclnrum in re Lc tempore ohne mindesten Nachstand Un- 
sers höchsten ckrarü  unfehlbar zur Abfuhr gebracht/ ändern 
Theils aber gleichwohlen der K onsum ent thunlichster D in 
gen erleuchteret/ folgsam die ein jedes derley lnäiviäuum be
treffende Ikeluitions. (^uotL möglichst herabgesetzt/ und ver
minderet werden m öge/ so haben W ir au f die zu Erreichung 
ein so anderer Absicht von Unseren treu-gehorsamsten S tä n d e n  
beschehene un tertän igste  Vorstellung gleich recenürten §Kum 
2äum unseres besagten allerhöchsten katen tö  /  und w as  mit 
selben einen Zusammenhang h a t /  dahin allergnädigst abzuäns 
d e m / und all - und jede Konsumenten von der ihnen andurch 
aufgelegten Verbindlichkeit sogestalten zu entlassen/ allergnä
digst wohl befunden/ daß einiger Schnupf-oder R au ch -T a- 
back au s  denen Landschaftlichen ^ ^ i n e n  gegen der in mehr- 
besagten §̂ <> 2 ^  ausgesetzten Gebühr weder in D atu ra  abge- 
nohmen /  noch das innbenannte (Quantum in Geld reluiret 
werden därffe/ sondern/ wie W ir hiemit maßgebigst setzen/ 
und ordnen /  ein jeder K onsum en t, wessen T o n ä itio n  er 
auch immer seye/ den ihme von Unseren treu-gehorsamsten 
S tän d en  ausmessenden weit minderen G eld-Betrag zur Land
schaftlichen O älL unweigerlich abzuführen gehalten seyn solle;

Gleichwie sich aber au s  dieser dermalen fest-stellenden 
B elegungs- ^ o c la litä t eine merkliche Erleuchterung von selb- 
sten ganz deutlich veroffenbaret; so versehen W ir U ns hinge
gen allergnädigst/ daß dieselbe ihre Bekanntnüssen /  und die 
diesfallige sehr gemäßigte Gebühr ohne mindesten R ückhalt/

und



und um so gewisser des ehestens bewürken werden /  wie mehr 
es Hierinnfalls um ihre eigene Erleuchterung zu thun /  und 
von selbsten begreiflich is t /  daß durch den Zuwachs der Kon
sumenten das P ach tungs - oder ke!uiciou8-(Zuantum um so 
ergiebiger /  und zuverlässiger einflieffen/ mithin auch u kro- 
xortione des über die erforderliche 'I'otai-Lumlinm erschein 
nenden Luper p1u8 der lnckviäual - B elag  annoch um ein 
merckliches geminderet /  somit der Oonlum ene Unserer höch
sten/ und der treu-gehorsamsten S tän d en  Absicht gemäß au f 
d as  glimpflichste beleget/ und gehalten werden möge;

D a  es übrigens bey denen sonstigen Vorsehungen/ 
und Ausmessungen in Unserem mehr-berührten Allerhöchsten 
la te n t  b is au f Unsere nachgebende anderweitige allergnädig
ste Entschlüffung sein unabänderliches Bewenden /  und sich 
hiernach in ein - so anderen jedermänniglich zu richten hat. 
Geben Laybach den 23"" J u n y  1759 .
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